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Vorwort

Liebe kleine und große Lesefreunde, 

ich begrüße euch ganz herzlich zur 54. Kinder- und 
Jugendbuchausstellung „Frankfurter LeseEule“. Euch 
erwarten wieder spannende Bücher und ein abwechs-

lungsreiches Rahmenprogramm unter einem besonderen 
Schwerpunktthema. Gemeinsam mit euch wagen wir in 

diesem Jahr einen Blick in die Zukunft.

Doch was bedeutet das Thema „Zukunft im Blick“? Der Gedanke an 
fliegende Autos, Raketen, Ufos und den Weltraum ist hier nicht weit. 
Doch wie sieht es mit eurer ganz eigenen Zukunft aus? Welche Wünsche 
und Träume, aber auch Ängste und Zweifel beschäftigen euch, wenn ihr 
an eure Zukunft denkt? Wie stellt ihr euch die Zukunft der Erde oder der 
Tierwelt vor? 

In zahlreichen Veranstaltungen des Rahmenprogramms könnt ihr gemeinsam 
mit eurer Familie oder eurer Schulklasse ganz unterschiedliche Bereiche der 
Zukunft kennenlernen. Im Deutschen Architekturmuseum werden Zukunfts-
visionen in Collagen und Zeichnungen gesponnen, das kinder museum 
frankfurt nimmt mit euch in der Radiowerkstatt Zukunftsberichte auf und bietet 
das Basteln von Weltraumschmuck an. Im Struwwelpetermuseum könnt ihr 
euch als Museumsmacher der Zukunft versuchen, im Museum für Kommuni-
kation die Kommunikationsmaschine der Zukunft entwerfen und im Institut für 
Stadtgeschichte verstehen, wie man sich früher die Zukunft vorstellte.

Neben vielen weiteren Angeboten der Museen, stehen auch eine Schreib-
werkstatt, Veranstaltungen in verschiedenen Buchhandlungen, Lesungen und 
Theateraufführungen auf dem Programm. 

Die Ausstellung in der Römerhalle hält unter den 800 ausgestellten Büchern  
Neuerscheinungen der Kinder- und Jugendliteratur sowie ausgewählte 
Lektüre zum Thema „Zukunft“ bereit. Dem ausgelassenen Schmökern steht 
demnach nichts im Wege!  

Ich wünsche euch allen viel Freude beim Lesen und Entdecken der Zukunft! 

Eure und Ihre

Stadträtin Prof. Dr. Daniela Birkenfeld
Dezernentin für Soziales, Senioren, Jugend und Recht 
 



3

Grüßt Euch, liebe Fans der LeseEule!

Schon von klein auf beschäftigt ihr euch mit Zukünf-
tigem. Ihr wollt alles wissen und begreifen, umsorgt 
eure Puppen und erbaut mit Legosteinen Brücken und 
Häuser – so, als wärt ihr schon erwachsen. Zur glei-
chen Zeit dringt unablässig die Erwachsenenwelt durch 
Radio und Fernsehen in euer Leben ein. Doch ob die Welt der 
Erwachsenen von heute auch noch so sein wird, wenn ihr später selbst 
erwachsen sein werdet? Das ist doch eine ganz spannende Frage! 

Mit dem Schwerpunkt „Zukunft im Blick“ wird euch das Rahmenprogramm 
der LeseEule 2014 hierzu viele Informationen liefern und eure Phantasie 
beflügeln.

Wie haben sich die Menschen in der Vergangenheit die Zukunft vorge-
stellt? Sagen die Großeltern nicht manchmal, dass es dies oder jenes früher 
nicht gegeben habe und dass sich die Zeiten rasant geändert hätten? Wir 
können heute von überall in der Welt miteinander telefonieren und uns 
dabei gleichzeitig sogar auf dem Bildschirm anschauen! Grenzt das nicht 
an Zauberei? Vorher Unvorstellbares ist Wirklichkeit geworden. Was wird 
der technische Fortschritt noch möglich machen? 

Wie sieht das Frankfurt der Zukunft aus? Vielleicht könnte der gesamte 
Verkehr unter der Erde fließen und oben auf der Erde Gärten, Felder und 
Parks angepflanzt werden? Eure Ideen sind gefragt. 

Manchmal aber kann der Blick in die Zukunft uns auch traurig stimmen. 
Zum Beispiel im Zoo, wenn wir die putzigen Affen oder die eleganten 
Tiger beobachten und dabei erfahren, dass einige Arten vom Aussterben 
bedroht sind, weil ihre Lebensräume immer weiter schrumpfen. Was kann 
man tun?

Ganz wichtig – wie sehen denn eure eigenen, ganz persönlichen Zukunfts- 
träume aus? Habt ihr eine Vorstellung von einem Traumberuf? Vielleicht 
möchtet ihr die Geschichte von „Emil auf der Baustelle“ hören oder von 
einer Ärztin oder einem Feuerwehrmann selbst erfahren, wie sie arbeiten. 

Für die LeseEule hat die Zukunft schon begonnen – und wir sind mittendrin!

Herzliche Grüße!
Eure Bettina von Bethmann – Schirmherrin der Frankfurter LeseEule
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Anmeldung

Anmeldung zum Ausstellungsbesuch in der Römerhalle

Schulklassen und andere Gruppen müssen sich für den Besuch der 
Ausstellung grundsätzlich anmelden, da die Raumkapazität begrenzt 
ist. Gruppen, die ohne Anmeldung erscheinen, müssen gegebenenfalls 
wieder fortgeschickt und auf einen neuen Termin verwiesen werden. 

Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei. 

Wie melde ich mich an?
Die Anmeldung erfolgt telefonisch.

Mo., 06.10. bis Fr., 07.11.2014 von 08:00 -11:30 Uhr unter
Tel.: 069/ 212 36495 

Ab Di., 11.11. von 09:00 -18:00 Uhr 
(an Wochenenden 10:00 -18:00 Uhr) unter 
Tel.: 069/ 212 365 00

Anmeldung zum Rahmenprogramm

1. Wie melde ich mich an?
Die Anmeldung zum Rahmenprogramm erfolgt:

- 	 direkt in der Institution, die das Angebot durchführt oder
- 	� über die angegebene E-Mail-Adresse LeseEule@stadt-frankfurt.de 

(siehe 3.) 

Der Kontakt zur Anmeldung ist der jeweiligen Veranstaltungsbeschrei-
bung zu entnehmen. 

Der allgemeine Anmeldebeginn ist der 08.10.  
(soweit nicht anders angegeben). 

2. Wieviel kostet die Teilnahme an den Veranstaltungen?
Die Kosten für die Teilnahme an einer Veranstaltung sind der jeweiligen  
Veranstaltungsbeschreibung zu entnehmen. Der Kostenbeitrag gilt für alle 
teilnehmenden Personen, auch für Lehrer/-innen und Begleitpersonen.
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3.	� Wie erfolgt die Anmeldung unter der E-Mail-Adresse 
	 LeseEule@stadt-frankfurt.de? 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich per E-Mail. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs und nur unter der Bedingung, 
dass alle geforderten Daten angegeben wurden, berücksichtigt.

3a. Wann kann ich mich anmelden?
Anmeldungen werden vom 08.10. ab 07:30 Uhr bis zum 15.10. 
entgegengenommen. Ab dem 16.10. erhalten Sie Rückmeldung, ob 
und welche Veranstaltung für Sie reserviert ist. Anmeldungen, die vor 
07:30 Uhr am 08.10. eingehen, können leider nicht berücksichtigt 
werden. Ab dem 16.10. erhalten Sie telefonisch Auskunft zu Restplätzen: 
069/ 212 37770

3b. Welche Daten muss ich angeben?
1.	 Veranstaltung (Titel, Datum, Uhrzeit)
2.	 Alternativveranstaltung (Titel, Datum, Uhrzeit)
3.	� Kontakt (Name der Schule / Einrichtung / Familie, Straße und PLZ,  

Telefonnummer und E-Mail-Adresse, Name der Lehrer/-in / 
Begleitperson, Personenanzahl (Kinder, Begleitperson, insgesamt) 

3c. Wo und wann kann ich die Eintrittskarten abholen?
Bitte holen Sie die reservierten Karten in der Zeit vom 03.11. bis 
05.11.2014 von 07:00 -12:00 Uhr oder am Donnerstag, den 06.11. 
von 14:00 -18:00 Uhr im 

Jugend- und Sozialamt
Eschersheimer Landstraße 241-249, 
Raum L011 

ab und entrichten den Kostenbeitrag von 1,50 € pro teilnehmender 
Person. 

Eine Rückerstattung ist – auch im Krankheitsfall – leider nicht möglich!

4. Schließlich noch eine Bitte: 
Sollten Sie trotz der Anmeldung zum Ausstellungsbesuch oder einer 
Rahmenprogrammveranstaltung verhindert sein, geben Sie uns bitte 
Bescheid. Es ist sehr schade, wenn Plätze zum Besuch der Ausstellung 
oder zur Teilnahme am Rahmenprogramm frei bleiben. 



An Chanukka, dem Lichterfest, 
feiern Juden in der ganzen Welt 
das große Wunder um das kleine 
Kännchen Öl im Tempel von Jerusa-
lem. Wie wird dieses Fest wohl in 
weiter Zukunft gefeiert werden und 
wie wird das wichtigste Symbol 
dieses Festes, die Chanukka, 
aussehen? Bring Deine Phantasie 
ins Spiel und gestalte den Leuchter 
der Zukunft!

Veranstaltungen in der Römerhalle

Lichter - Lego - Leuchter
 
Ein Angebot des Jüdischen 
Museums in der Römerhalle, 
Römerberg

Für Kinder
Dauer ca. 2,5 Std.
Eintritt frei

Termine:
Sa., 29.11.2014
So., 30.11.2014
in der Zeit von 14:00 -16:30 Uhr
Anmeldung nicht erforderlich

Feierliche Eröffnung der  
54. Frankfurter LeseEule
 
Römerhalle, Römerberg

Termin:
Mo., 10.11.2014, 11:00 Uhr
geschlossene Gesellschaft

Gemeinsam mit Frau Prof. Dr. 
Daniela Birkenfeld, Dezernentin 
für Soziales, Senioren, Jugend 
und Recht sowie der Schirmherrin 
Bettina von Bethmann wird die 54. 
Kinder- und Jugendbuchausstellung 
Frankfurter LeseEule in der Römer-
halle eröffnet.
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Was ist eine Zeitkapsel für dich? 
Zeitkapseln können Dinge auf-
bewahren, die du für die Zukunft 
brauchst. Sie können Nachrichten 
an andere Wesen vermitteln, wichti-
ge Erinnerungen bewahren oder als 
Schatzkiste auf Entdeckung warten. 
Baue deine eigene Zeitkapsel aus 
Gläsern, Schachteln oder Dosen 
und schicke einen Brief an dich 
selbst in der Zukunft oder versende 
eine Brille für den Blick in die 
Zukunft! Ein kreatives Bastelangebot 
aus Recyclingmaterial – Bauen, 
Malen und Geschichten erfinden.

Wie wird man sich im Jahr 3000  
verschönern und schmücken? Der 
Trend in der Schmuckproduktion 
wird das Upcycling von Weltraum-
schrott sein. Alles, was heute im 
luftleeren Raum zurückgelassen 
wird, wird auf der Erde zu wertvol-
len Schmuckkreationen verarbeitet. 
Diesen neuen Trend können Kinder 
im offenen Werkstattangebot des 
kinder museums schon einmal aus-
probieren und ihr ganz besonderes 
Schmuckstück mit nach Hause 
nehmen.

Zeitkapseln
Claudia Stiefel, Katja Piontek

Römerhalle, Römerberg

Für Kinder ab 6 Jahren
Dauer ca. 3 Std.
Eintritt frei

Termin:
So., 23.11.2014
Offener Workshop für Kinder in 
der Zeit von 14:00-17:00 Uhr
Anmeldung nicht erforderlich

Spaciger Schmuck  
aus der Zukunft

Ein Angebot des kinder museums 
frankfurt in der Römerhalle, 
Römerberg

Für Kinder ab 6 Jahren
Dauer ca. 3 Std.
Eintritt frei

Termin:
So., 16.11.2014
in der Zeit von 14:00-17:00 Uhr
Anmeldung nicht erforderlich
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Hast du dich schon einmal gefragt, 
was du werden willst, wenn du 
groß bist? Oder hast du schon ein-
mal davon geträumt, ein tapferer 
Feuerwehrmann oder eine mutige 
Ärztin zu sein? Wir haben einen 
Feuerwehrmann und eine Ärztin für 
euch eingeladen. Beide werden 
euch erzählen, was sie in ihrem 
Beruf so alles machen und sie 
werden eure Fragen beantworten.

Veranstaltungen in den Buchhandlungen

"Wenn ich groß bin,  
möchte ich Feuerwehrmann, 
Kinderärztin, Müllmann, 
Ballerina werden“

Buchhandlung Eselsohr
Am Weingarten 11
Für Kinder von 6-10 Jahren
Dauer ca. 1,5 Std.
3 € (Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
Sa., 22.11.2014, 16:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 
069/ 706 811 oder persönlich. 
Reservierungen werden empfoh-
len, da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist. Erwachsene dürfen 
aus Platzgründen leider nicht 
teilnehmen.

Zeitsprung ins Morgen 
Erkläre Kindern von heute 
das Leben im Jahr 2114

Buchhandlung Carolus
Liebfrauenstraße 4

Für Klassen des 4. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
Eintritt frei

Termin:
Fr., 14.11.2014, 08:30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
kinderbuch@buchhandlung-carolus.de

Rachel und Ben staunen nicht 
schlecht, als sie in einem Labor 
auf Freddy und Polly stoßen. 
Die beiden lagen seit 1955 in 
einem Kälteschlaf. Stellt euch 
vor, euch erginge es genauso 
wie Rachel und Ben aus dem 
Buch „Zeitsprung ins Jetzt“ von 
Ali Sparks: Auch ihr entdeckt 
jemanden aus der Vergangen-
heit, dem ihr zeigen wollt, wie 
die Menschen heute leben und 
welche technischen Fortschritte es 
gibt. Nur kommt dieser Jemand 
aus dem Jahr 2014 und ihr lebt 
im Jahr 2114… Was könnte man 
ihm erzählen? Gemeinsam hören 
wir Passagen aus dem Buch und 
überlegen, was ihr Besuchern aus 
dem Jahr 2014 berichten würdet.
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Was empfindet der einsame alte 
Zauberer Catweazle, dem nicht 
immer so alles gelingt, als ihn ein 
missglückter Zauberspruch aus 
dem Mittelalter 900 Jahre (!) in die 
Zukunft befördert? Findet es heraus: 
Wir laden Euch zum Videoabend 
ein – es gibt garantiert Gelegen-
heit zum Lachen!

Es ist ganz schön schwierig, einen 
Traumberuf zu finden. Emil hat es 
wohl geschafft. Ob es so einfach 
ist, wie er es sich vorgestellt hat, 
was und wie man da alles machen 
muss, erfahren wir zusammen beim 
Vorlesen eines tollen Buches –„Emil 
auf der Baustelle“. Die Geschichte 
ist sowohl für Jungen als auch für 
Mädchen interessant, denn wir 
werden alle irgendwann groß!

Unsere Gegenwart als 
Zukunft!

Buchhandlung Tatzelwurm
Glauburgstraße 32

Für Kinder ab 8 Jahren
Dauer ca. 1,5 Std.
Eintritt frei

Termin:
Fr., 14.11.2014, 19:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 553 787 oder 
info@tatzelwurm.net

Wir wachsen und werden 
groß! Was möchte ich 
werden? Abenteuer auf der 
Baustelle

Internationale Buchhandlung 
Knizhnik und Lesezauber e. V. 
Danziger Platz 2-4

Für Kinder von 4-6 Jahren  
(mit Begleitung)
Dauer ca. 1 Std.
Eintritt frei

Termin:
Mi., 12.11.2014, 11:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 408 078 70 oder 
da@knizhnik.de
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„Von der Urhütte zum Wolken-
kratzer“, eine Reise durch Länder 
und ihre Baukultur. Auch Frankfurt 
präsentiert sich im Deutschen Archi-
tekturmuseum: Eine Arbeitersiedlung 
steht für DAS NEUE FRANKFURT 
und zwei Hochhäuser markieren 
den Beginn neuer Hochbauten 
in der Stadt. Ein Quiz, eine Reise 
durch die Dauerausstellung und ein 
Spaziergang zum Römer mit histo-
rischen Rückblicken und Ausblicken 
auf die neue Altstadt.

Veranstaltungen in den Museen

Frankfurt -  
Einblicke und Ausblicke

Deutsches Architekturmuseum
Schaumainkai 43

Für Familien und Kleingruppen
Dauer ca. 3 Std.
1,50 € pro Teilnehmer 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
Mi., 12.11.2014, 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
bildung.dam@stadt-frankfurt.de

Frankfurt Futuro -  
Stadt im Bild
 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43 – Der Work-
shop findet im Auditorium statt.

Für Klassen des 3.-6. Schuljahres
Dauer ca. 3 Std.
1,50 € pro Teilnehmer 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
Mi., 12.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
bildung.dam@stadt-frankfurt.de

Grünflächen, Spielplätze, öffentli-
cher Raum, ein Ort für vielfältige 
Kulturen und ein nachhaltiger 
Umgang mit Energien. Wer würde 
hier nicht gerne leben? Zukunftsvi-
sionen – Zeichnung und Collage.
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„Nur wer die Vergangenheit 
kennt, hat eine Zukunft!“ – das hat 
Wilhelm von Humboldt gesagt. 
Im Museum GIERSCH könnt ihr 
auf die vergangenen 100 Jahre 
blicken, nordische Götter, Masken 
und vieles mehr entdecken. Denn 
die große Jubiläumsausstellung „Ich 
sehe wunderbare Dinge – 100 
Jahre Sammlungen der Goethe- 
Universität Frankfurt am Main“ 
gewährt euch zum ersten Mal 
einen Einblick in die faszinierende 
Vielfalt der 40 Sammlungen der 
Goethe-Universität.

In diesem Workshop seid ihr 
die Geschichtenerzähler: Beim 
gemeinsamen Erstellen eines 
kurzen Stop-Motion-Films könnt ihr 
die LeseEule auf eine Reise in die 
Zukunft schicken. Euren fertigen 
Trickfilm könnt ihr anschließend als 
DVD mit nach Hause nehmen.

Familienführung  
durch die Ausstellung  
"Ich sehe wunderbare Dinge“

Museum GIERSCH
Schaumainkai 83

Für Kinder ab 4 Jahren
Dauer ca. 1 Std.
4 € Erwachsene / 2 € Kinder 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
So., 30.11.2014, 11:00 Uhr

werktags Mo.-Do. von 9:00-18:00 
Uhr und Fr. 8:00-16:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 
info@museum-giersch.de oder per 
Fax: 069/ 633 041 44 
bis 21.11.

Mit der LeseEule  
in die Zukunft reisen

Deutsches Filmmuseum
Schaumainkai 41

Für Kinder ab 8 Jahren
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € (Barzahlung im Jugend- 
und Sozialamt)

Termine:
Do., 13.11.2014, 10:00 Uhr
Do., 20.11.2014, 10:00 Uhr
Fr., 28.11.2014, 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
LeseEule@stadt-frankfurt.de
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Jeder Mensch macht sich Gedan-
ken über zukünftige Geschehnisse 
und Entwicklungen. Nicht immer 
sind die Gedanken rosig. Es kön-
nen sich auch Ängste und Beden-
ken einmischen – auf jeden Fall ist 
die Zukunft mit Veränderungen ver-
bunden. Im Werkstattkarussell wer-
den Zukunftsvorstellungen erforscht, 
bearbeitet und bebildert. Um den 
unterschiedlichen Vorstellungen auf 
die Spur zu kommen, wird sich die 
Schulklasse mit Materialien und 
Aufträgen vorbereiten (Bearbei-
tungsdauer ca. 1 Schulstunde). 
Auf dieser Grundlage arbeitet die 
Klasse im Museum in drei Gruppen 
weiter. Jede Gruppe durchläuft drei 
Werkstätten (Radio-/ Computer-/ 
und Druckwerkstatt).

Werkstattkarussell Zukunft

kinder museum frankfurt
An der Hauptwache 15 
(Zwischenebene des U-Bahnhofs)

Für Klassen des 4.-5. Schuljahres
Dauer ca. 3 Std.
1,50 € (Barzahlung im Jugend- 
und Sozialamt)

Termine:
Mi., 12.11.2014, 10:00 Uhr
Mi., 19.11.2014, 10:00 Uhr
Mi., 26.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Zukunft - in der Vergangen-
heit. Welche Vorstellungen 
gab es früher von heute?
 
Institut für Stadtgeschichte
Münzgasse 9

Für Klassen des 3.-4. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termine:
Di., 25.11.2014, 10:00 Uhr
Do., 27.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 212 314 17 oder
sabine.smentek@stadt-frankfurt.de
Anmeldung möglich in der Zeit 
vom 29.09.- 04.10.2014

Schon immer wurde für die Zukunft 
geplant, gab es Wünsche und 
Phantasien, wie es später werden 
könnte oder sollte. Im Institut für 
Stadtgeschichte werden viele alte 
Dokumente gesammelt, mit denen 
wir frühere Zeiten erforschen 
können. Dort finden sich verein-
zelte Hinweise auf die Zukunft, 
z. B. die, in der wir heute leben. 
Anhand von Bildern und Texten 
vergleichen wir und lernen dabei 
auch die Aufgaben des Archivs 
kennen. Danach schauen wir uns 
an, wie und wo die schriftlichen 
und bildlichen Schätze lagern.
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Als 1844 der „Struwwelpeter“ 
entstand, war er einzigartig und 
ganz modern. Niemand konnte 
vorhersehen, dass auch noch 
170 Jahre später das Buch ein 
Bestseller sein würde. Die Kinder 
verfolgen im Museum die Verän-
derungen der Bilderbuchgestalten 
bis ins Jahr 2014. Nach einer 
turbulenten Zeitreise von 1844-
2014 begeben sich die Kinder 
direkt ins Jahr 2093. Für die 
bevorstehende Jubiläumsausstel-
lung „250 Jahre Struwwelpeter“ 
benötigen wir Ideen und Ausstel-
lungsstücke. Der Museumsbestand 
endet 2014. Die Lücke bis ins 
Jubiläumsjahr 2094 füllen die 
Kinder mit ihren Ideen, Objekten, 
Zeichnungen und Texten.

Nach einem kurzen Blick auf 
vergangene und gegenwärtige 
Kommunikationsformen und ihre 
unterschiedlichen Kommunikati-
onsmedien werden ausgewählte 
Exponate aus der Sammlung – 
vom optischen Telegrafen bis zum 
Internet – vorgestellt. Wir diskutie-
ren moderne Kommunikationswege 
und bauen aus Schrottteilen eine 
Kommunikationsmaschine der 
Zukunft.

Struwwelpeter gestern,  
heute, morgen - eine Zeitreise

Struwwelpeter Museum
Schubertstraße 20

Für Klassen ab dem 3. Schuljahr
Dauer ca. 2 Std.
3 € pro Teilnehmer
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termine:
Mi., 12.11.2014, 10:00 Uhr
Do., 13.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 747 969

Zukunftslabor - Wie kommu-
nizieren wir in der Zukunft?

Museum für Kommunikation
Schaumainkai 53

Für Klassen des 3.-4. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € pro Teilnehmer 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termine:
Do., 13.11.2014, 10:00 Uhr
Fr., 14.11.2014, 10:00 Uhr 
So., 16.11.2014, 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 606 032 0 oder 
r.wesp@mspt.de
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Viele Tierarten wie z. B. Tiger 
und Orang-Utans sind in ihren 
natürlichen Lebensräumen stark 
von der Ausrottung bedroht. Wir 
lernen einige der Arten bei einem 
Zoorundgang kennen. Wir erfah-
ren, warum sie bedroht sind und 
was wir selbst machen können, 
um unsere Zukunft mit zu gestalten 
und Natur zu schützen.

Rundgänge

Tiere erleben -  
Natur bewahren

Zoo Frankfurt
Bernhard-Grzimek-Allee 1 

Für Klassen des 4. Schuljahres
Dauer ca. 1 Std.
1,50 € (Barzahlung im Jugend- 
und Sozialamt)

Termine:
Di., 18.11.2014, 10:00 Uhr
Do., 20.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Keine Zukunft ohne Zeit
Stadterforscher Björn Wissenbach 

Treffpunkt: Gerechtigkeitsbrunnen 
auf dem Römerberg

Für Klassen des 4. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € (Barzahlung im Jugend- 
und Sozialamt)

Termine:
Di., 18.11.2014, 10:00 Uhr
Fr., 28.11.2014, 14:30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Erst mit der Festlegung bestimmter 
Punkte im Jahreslauf, z. B. der 
Tag- und Nachtgleiche oder der 
Winter- und Sonnenwende, konnten 
Menschen die Zeit bemessen und 
lebten nicht mehr in den Tag hinein. 
Während der Christianisierung 
sind diese besonderen Tage durch 
Kirchenfeste überformt worden, die 
auch heute noch unsere Jahresläufe 
bestimmen. Damit wurde das Ver-
rinnen der Zeit messbar und auch 
ein Menschenleben einschätzbar. 
Wir haben also eine Vergangen-
heit, leben in der Gegenwart und 
richten uns auf eine Zukunft ein. Auf 
dem Rundgang folgen wir diesen 
Überlegungen. 
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Zum Flugbeginn begeben sich 
die Zuschauer-/innen durch einen 
weißen Schlauch in ein leeres 
Wolkenraumschiff, einen Luft gefüll-
ten Raum aus Stoff. Kurz vor dem 
Abflug kommt die Regentröpfin 
Rosa reingedampft. Wider Erwar-
ten ist sie der einzige mitreisende 
Tropfen. Rosa richtet sich in ihrem 
Wolkenraumschiff häuslich ein. 
Auf sich allein gestellt entdeckt die 
gewitzte Regentröpfin bei Wind 
und Wetter das Abenteuer einer 
selbständigen Routenbestimmung. 
Rosa, die eigentlich immer planlos 
unterwegs war, wird zur Raum-
fahrerin und steuert das Ziel ihrer 
Träume an: Den Eiffelturm in Paris 
als ultimative Rutschbahn.

Die besten Freunde, Dr. Brumm 
und Pottwal, sitzen auf der Bank 
im Garten. Eine Amsel fliegt vorbei 
und lässt einen Stock fallen, in den 
eine Geburtstagseinladung von Bi-
ber genagt ist. Dr. Brumm möchte 
sofort los. Er schwärmt vom sport-
lichen Biber, mit dem er Ruderpo-
kale gewonnen hat. Pottwal wird 
schrecklich eifersüchtig. Schließlich 
stellt er auch noch fest, dass sich 
die Einladung nur an Dr. Brumm 
richtet. Es gibt einen heftigen Streit. 
Dr. Brumm läuft in den dunklen 
Wald und Pottwal bleibt schluch-
zend zurück. Aber Dr. Brumm kann 
ohne Taschenlampe nichts sehen. 
Werden sich die beiden vertragen 
und den Geburtstag von Biber 
gemeinsam erleben?

Rosa im Wolkenraumschiff
Theater Kunstdünger, Valley

Haus der Jugend
Deutschherrnufer 12, Terrassensaal

Für Kinder ab 4 Jahren
Dauer ca. 45 Min.
1,50 € (Barzahlung im Jugend- 
und Sozialamt)

Termine:
Do., 13.11.2014, 11:00 Uhr
Do., 13.11.2014, 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Dr. Brumm kommt in Fahrt
Kirschkern & Compes, Hamburg

Haus am Dom
Domplatz 3

Für Kinder ab 4 Jahren
1,50 € 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
Fr., 28.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 800 871 840 6 oder
c.keim@bistum-limburg.de

Theaterveranstaltungen
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Mit Stift und Papier hast du die 
Möglichkeit, deiner eigenen Phan-
tasie zu folgen, dir vorzustellen, 
was in der Zukunft sein könnte… 
Was würde mir Spaß machen? 
Gibt es etwas, das mir Angst 
macht? Was werden wir essen 
und trinken? Wie sieht der Alltag 
aus, wie der Urlaub? Geschichten 
werden im eigenen Kopf entste-
hen, der Spaß an der eigenen 
Sprache entdeckt.

Weitere Veranstaltungen

Schreibwerkstatt - Zukunft
Sabine Schabicki

in Ihrer Einrichtung

Für Kinder von 9-12 Jahren
Dauer ca. 2 Std.
Eintritt frei

Termine:
Fr., 14.11.2014, 14:00 Uhr
Fr., 21.11.2014, 14:00 Uhr
Fr., 28.11.2014, 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Das Frankfurt der Zukunft

Junge VHS
Sonnemannstraße 13

Für Kinder von 8-12 Jahren
Dauer ca. 3 Std.
1,50 € (Barzahlung beim Kun-
denservice oder Abbuchung)

Termine:
Fr., 21.11.2014, 10:00 Uhr
Fr., 21.11.2014, 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 212 715 01 oder
ingrid.reichel.vhs@stadt-frankfurt.de

Bitte einen Malkittel oder ein altes 
Hemd mitbringen!

Frankfurt im Jahre 2114. Wie stellst 
du es dir vor? Fliegst du vielleicht 
mit einem Raumschiff zum Einkaufen 
auf die Zeil oder ist es gar nicht 
mehr nötig, dorthin zu fliegen, weil 
alle Dinge, die du dir wünschst 
sofort nach Hause geliefert werden, 
wenn du nur daran denkst? Gibt es 
noch Straßenbahnen und Autos? 
Stehen die Bankentürme noch oder 
schweben sie schon kuppelförmig 
am Himmel, während am Boden 
in großen Parks Tiere verweilen? In 
diesem Workshop werden wir un-
sere Zukunftsphantasien mit Bleistift 
und Tusche auf Papier zeichnen und 
ein ganz neues Frankfurt entwerfen. 
Zusätzlich zum Eintritt sind Material-
kosten in Höhe von 1,50 € bar im 
Kurs zu entrichten.
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Kinder- und Jugendbücher gibt es 
viele. Doch welche sind wirklich 
gut und lohnen die Lektüre? 
Angesichts der enormen Fülle, 
fällt es Erwachsenen oft schwer, 
die richtige Auswahl an Lesestoff 
für die Sprösslinge zu treffen. Ute 
Hentschel präsentiert kompetent 
und unterhaltsam eine hilfreiche 
Auswahl an Büchern für alle 
Altersklassen. Sie stellt ca. 80 
Neuerscheinungen des Jahres 
2014 vor und macht neben 
preisgekrönten Werken auch auf 
Geheimtipps aufmerksam.
Ute Hentschel ist, nach Buch-
handelsausbildung und einem 
Studium der Germanistik und 
Sprachphilosophie, Inhaberin 
einer Buchhandlung in Burscheid.

Ute Hentschel stellt neue 
Kinder- und Jugendbücher vor

Stadtbücherei Frankfurt
Hasengasse 4

Für Lehrer/-innen, Erzieher/-in-
nen, Bibliothekar/-innen und alle 
an Kinder- und Jugendbüchern 
Interessierten
Dauer ca. 2 Std.
Eintritt frei

Termin:
Di., 18.11.2014, 19:30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0611/ 166 600 oder 
katrin.witt@boersenverein-hrs.de

Der große franko-chinesische 
Buchkünstler stellt sein neuestes Bil-
derbuch „Der kleine Fischer Tong“  
vor und zeigt live sein zeichneri-
sches Können – in deutscher und 
französischer Sprache. 
Der kleine Fischer Tong fährt wie 
jeden Tag mit seinem Boot aufs 
Meer zum Fischen. Aber am 
Himmel hängen schwere schwarze 
Wolken und Tong gerät in Gefahr. 
Statt bunter Fische fängt er ein 
Skelett. Das ist zum Glück längst 
nicht so gruselig, wie es auf den 
ersten Blick aussieht… 

Von Frankreich nach  
Frankfurt: Chen Jianghong 
zu Gast bei der LeseEule! 	

Stadtteilbibliothek Rödelheim, 
Radilostraße 17-19

Für Kinder ab 6 Jahren
Dauer ca. 1 Std.
Eintritt frei	

Termin:
Do., 20.11.2014, 16:00 Uhr
Anmeldung nicht erforderlich

Mitmachaktion: Bring einen selbst-
gemalten Fisch mit oder verkleide 
dich für die Lesung als chinesi-
scher Fischer oder Skelett: eine 
kleine Belohnung erwartet dich!
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Die Autorinnen des neuen 
Kinderstadtführers „Mein Frankfurt 
am Main“, Bettina Tenge-Lyazami 
und Leonore Poth (Illustrationen), 
begeben sich mit euch auf eine 
Zeitreise: Wir starten zu Zeiten der 
Kaiserwahlen, begeben uns in das 
gegenwärtige Frankfurt mit seiner 
berühmten Skyline und den großen 
Banken – und dann entwerft ihr 
euer ganz persönliches Frankfurt 
der Zukunft: Wie funktioniert der 
Verkehr? Welche neuen Sehens-
würdigkeiten wird es geben? Eure 
Ideen und Träume sind gefragt. 
Und nach der Buchpräsentation 
setzt ihr in den verschiedenen Werk-
statträumen des kinder museums 
eure eigenen Ideen zum Thema 
Frankfurt in der Zukunft kreativ um.

Frankfurter Verlage zu Gast bei der LeseEule

Verlag Henrich Editionen:

"Mein Frankfurt am Main“  
Bettina Tenge-Lyazami, Leonore Poth

kinder museum frankfurt
An der Hauptwache 15 
(Zwischenebene des U-Bahnhofs), 

Für Kinder von 8-12 Jahren
Dauer ca. 3 Std.
Eintritt frei

Termin:
Sa., 22.11.2014, 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 069/ 967 770 oder 
j.linke@henrich.de

Fischer Verlage:

"Emma James und die Zu-
kunft der Schmetterlinge“                  
Silke Scheuermann

Bibliothekszentrum Nordweststadt
Nidaforum 6

Für Klassen des 5.-6. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termin:
Fr., 28.11.2014, 09:30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
nordweststadt
@stadtbuecherei.frankfurt.de

Die elfjährige Emma James kann 
manchmal ein bisschen in die Zu-
kunft sehen. Aber auch ohne diese 
Gabe ist das Leben für Emma James 
aufregend genug. Da ist ihr bester 
Freund Paul, der gegen Bezahlung 
Hunde ausführt und einen davon 
zum Theaterstar machen will. Da ist 
die Wahrsagerin Karin Korall, die 
junge Frauen in Liebesdingen berät. 
Da sind ihre Eltern, die mit Emma 
James nicht über die Krankheit ihres 
Bruders sprechen wollen. Und 
Emma James hat einen Traum, der 
das Schlimmste befürchten lässt. 
Steht die Zukunft eigentlich fest oder 
kann man sie vielleicht doch beein-
flussen? Die Lyrikerin und Autorin 
Silke Scheuermann wurde bereits mit 
zahlreichen Preisen geehrt.
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Lügen können verheerende Folgen 
haben. Sie können aber auch ein 
letzter Ausweg sein. Wann muss 
man die Wahrheit sagen? Sind 
erfundene Geschichten oft nicht 
die spannenderen? Antje Damm 
beleuchtet die vielen Facetten des 
Schummelns, zeigt Mogelpackun-
gen, optische Täuschungen und 
Lügendetektoren und erklärt Selbst-
betrug anhand des Placeboeffekts 
und des Spielautomats. Sie bringt 
die Kinder nicht nur zum Nach-
denken und Philosophieren, sie 
zeigt auch, wie ein Buch entsteht 
und wer daran mitarbeitet. Die 
teilnehmenden Kinder dürfen eine 
Buchseite bzw. den Titel illustrieren.

Moritz Verlag: 

"Echt wahr?“  
52 Gelegenheiten, sich 
über Lüge und Wahrheit zu 
unterhalten 
Antje Damm

Stadtteilbibliothek Griesheim
Schwarzerlenweg 57

Für Klassen des 3.-4. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termine:
Mi., 19.11.2014, 10:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
griesheim@stadtbuecherei.frankfurt.de

Murks ist keine gewöhnliche 
Prinzessin. Auch wenn sie in einem 
Märchenschloss lebt, sechs Kinder-
zimmer und jede Menge bonbon-
farbener Rüschenkleider hat. Aber 
prinzessinnenhaft benimmt sich 
Murks ganz und gar nicht. Die 
Königin und der König beschließen 
deshalb, dass ihre Tochter eine 
Gouvernante bekommen soll. Und 
als die im Schloss ankommt, be-
ginnt eine höchst turbulente Zeit... 
Da ist Musik drin! Eine Lesung mit 
viel, viel, viel Musik – lauten und 
leisen Songs und einer Prinzessin, 
die ganz anders ist. Mit dem Autor 
und Musiker Thomas Wolff und der 
Sängerin und Schauspielerin Eva 
Kuperion.

Kinderbuchverlag Wolff:

"Prinzessin Murks -  
weil Rosa einfach schnell ist! 
Thomas Wolff, Eva Kuperion

Stadtteilbibliothek Rödelheim
Radilostraße 17-19

Für Klassen des 1.-2. Schuljahres
Dauer ca. 1,5 Std.
1,50 € 
(Barzahlung am Veranstaltungsort)

Termine:
Mi., 26.11.2014, 10:00 Uhr
Mi., 26.11.2014, 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
roedelheim
@stadtbuecherei.frankfurt.de
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10.11., Mo. Feierliche Eröffnung der 54. Frankfurter LeseEule 
(Römerhalle)

12.11., Mi. Wir wachsen und werden groß! Was möchte ich 
werden? Abenteuer auf der Baustelle (Internationale 
Buchhandlung Knizhnik und Lesezauber e. V.)

12.11., Mi. Frankfurt Futuro – Stadt im Bild  
(Deutsches Architekturmuseum)

12.11., Mi. Frankfurt – Einblicke und Ausblicke 
(Deutsches Architekturmuseum)

12.11., Mi. Struwwelpeter gestern, heute, morgen – eine Zeitreise 
(Struwwelpeter Museum)

12.11., Mi. Werkstattkarussell Zukunft (kinder museum frankfurt)

13.11., Do. Mit der LeseEule in die Zukunft reisen
(Deutsches Filmmuseum)

13.11., Do. Struwwelpeter gestern, heute, morgen – eine Zeitreise 
(Struwwelpeter Museum)

13.11., Do. Zukunftslabor – Wie kommunizieren wir in der 
Zukunft? (Museum für Kommunikation)

13.11., Do. Theater Kunstdünger, Valley, Rosa im Wolkenraum-
schiff (Haus der Jugend)

14.11., Fr. Zeitsprung ins Morgen – Erkläre Kindern von heute 
das Leben im Jahr 2114 (Buchhandlung Carolus)

14.11., Fr. Unsere Gegenwart als Zukunft!
(Buchhandlung Tatzelwurm)

14.11., Fr. Zukunftslabor – Wie kommunizieren wir in der 
Zukunft? (Museum für Kommunikation)

14.11., Fr. Schreibwerkstatt – Zukunft Sabine Schabicki 
(in Ihrer Einrichtung)

16.11., So. Spaciger Schmuck aus der Zukunft (Römerhalle)

16.11., So. Zukunftslabor – Wie kommunizieren wir in der 
Zukunft? (Museum für Kommunikation)

18.11., Di. Keine Zukunft ohne Zeit 
(Stadterforscher Björn Wissenbach)

18.11., Di. Tiere erleben – Natur bewahren (Zoo Frankfurt)

18.11., Di. Ute Hentschel stellt neue Kinder- und Jugendbücher 
vor (Zentralbibliothek Stadtbücherei Frankfurt)

18.11., Fr. Keine Zukunft ohne Zeit 
(Stadterforscher Björn Wissenbach)
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19.11., Mi. Werkstattkarussell Zukunft (kinder museum frankfurt)

19.11., Mi. „Echt wahr?“52 Gelegenheiten, sich über Lüge und 
Wahrheit zu unterhalten. Antje Damm
(Stadtteilbibliothek Griesheim)

20.11., Do. Mit der LeseEule in die Zukunft reisen 
(Deutsches Filmmuseum)

20.11., Do. Tiere erleben – Natur bewahren (Zoo Frankfurt)

20.11., Do. Von Frankreich nach Frankfurt: Chen Jianghong zu 
Gast bei der LeseEule! (Stadtteilbibliothek Rödelheim)

21.11., Fr. Das Frankfurt der Zukunft (Junge VHS)

21.11., Fr. Schreibwerkstatt – Zukunft Sabine Schabicki 
(in Ihrer Einrichtung)

22.11., Sa. „Wenn ich groß bin, möchte ich Feuerwehrmann, 
Kinderärztin, Müllmann, Ballerina … werden“ 
(Buchhandlung Eselsohr)

22.11., Sa. Mein Frankfurt am Main. Bettina Tenge-Lyazami, 
Leonore Poth (kinder museum frankfurt)

23.11., So. Zeitkapseln – Claudia Stiefel, Katja Piontek (Römerhalle)

25.11., Di. Zukunft – in der Vergangenheit. Welche Vorstellungen 
gab es früher von heute? (Institut für Stadtgeschichte)

26.11., Mi. Werkstattkarussell Zukunft (kinder museum frankfurt)

26.11., Mi. Prinzessin Murks – weil Rosa einfach schnell ist! Thomas 
Wolff, Eva Kuperion (Stadtteilbibliothek Rödelheim)

27.11., Do. Zukunft – in der Vergangenheit. Welche Vorstellungen 
gab es früher von heute? (Institut für Stadtgeschichte)

28.11., Fr. Mit der LeseEule in die Zukunft reisen 
(Deutsches Filmmuseum)

28.11., Fr. Keine Zukunft ohne Zeit 
(Stadterforscher Björn Wissenbach)

28.11., Fr. Dr. Brumm kommt in Fahrt (Haus am Dom)

28.11., Fr. Schreibwerkstatt – Zukunft Sabine Schabicki 
(in Ihrer Einrichtung)

28.11., Fr. Emma James und die Zukunft der Schmetterlinge                     
Silke Scheuermann (Bibliothekszentrum Nordweststadt)

29.11., Sa. Lichter – Lego – Leuchter (Römerhalle)

30.11., So. Lichter – Lego – Leuchter (Römerhalle)

30.11., So. Familienführung durch die Ausstellung „Ich sehe 
wunderbare Dinge“ (Museum GIERSCH)
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Ein Ensemblemitglied vom Schau-
spiel Frankfurt liest aus „Einsatz für 
Libelle 3“ von Katja Reider. Nach 
der Lesung steigen wir aufs Dach 
der Klinik und besichtigen den 
Start- und Landeplatz vom Rettungs-
hubschrauber Christoph 2.

In Kooperation mit:

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik 
Frankfurt am Main

Immer im Einsatz

Berufsgenossenschaftliche Unfallkli-
nik, Friedberger Landstraße 430, 
1. OG, Konferenzzentrum,Zu-
gang über die Treppe in der 
Eingangshalle

Für Eltern mit Kindern von 6 - 8 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
Fr., 14.11.2014, 16:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
44.13oeffentlichkeitsarbeit	
@stadt-frankfurt.de 
(ab 13.10.2014)

Schauspieler vom Schauspiel Frankfurt  
lesen an besonderen Orten. 
 
Eine Aktion in Zusammenarbeit von Stadtbücherei Frankfurt,  
Schauspiel Frankfurt und der Frankfurter Neuen Presse.

Ein halbes Jahr lang entdecken Kinder die Welt der Wirklichkeit durch 
die Welt der Bücher. Schauspieler vom Schauspiel Frankfurt lesen an 
besonderen Orten, anschließend gehen die Kinder vor Ort auf Erkun-
dungsreise. 

„Die LeseEule fliegt“ ist eine Aktion in Zusammenarbeit von Stadtbüche-
rei Frankfurt, Schauspiel Frankfurt und der Frankfurter Neuen Presse. Die 
Veranstaltungsreihe wurde 2010 anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
der Kinder- und Jugendbuchausstellung „Frankfurter LeseEule“ ins Leben 
gerufen.

Die LeseEule fliegt: Leseabenteuer für die ganze Familie
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Ein Ensemblemitglied vom Schau-
spiel Frankfurt liest aus „Die Nacht 
im Zoo“ von Gabi Neumayer. Wir 
gehen auf Entdeckungstour in den 
Vogelhallen. 

In Kooperation mit:

Zoo Frankfurt

Alle Vögel fliegen hoch

Zoologischer Garten
Bernhard-Grzimek-Allee 1,
Vogelhallen (Eingang über die 
Straße „Unterer Atzemer“)

Für Eltern mit Kindern von 8 -10 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
So., 30.11.2014, 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
44.13oeffentlichkeitsarbeit
@stadt-frankfurt.de 
(ab 03.11.2014)

Ein Ensemblemitglied vom Schauspiel 
Frankfurt liest aus „Peter Pan“ von 
James M. Barrie. Auch wir betreten 
die Bretter, die die Welt bedeuten. 

In Kooperation mit:

Schauspiel Frankfurt

Mit Peter Pan, Wendy und 
Glöckchen auf die Bühne

Schauspiel Frankfurt (Box)
Neue Mainzer Straße 17

Für Eltern mit Kindern von 6 -8 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
So., 14.12.2014, 11:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.:  069/ 212 494 94 
(ab 17.11.2014)
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Ein Ensemblemitglied vom 
Schauspiel Frankfurt liest aus „Der 
kleine Drache Kokosnuss“ von Ingo 
Siegner. Nach der Lesung gibt es 
Popcorn für alle und wir werfen 
einen Blick hinter die Kulissen des 
Kinos.

In Kooperation mit:

EKINOS / ELDORADO

Mit Kokosnuss im Eldorado

EKINOS, Zeil 125/ ELDORADO, 
Liebfrauenstraße 5, im Foyer

Für Eltern mit Kindern von 5 - 8 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
Fr., 06.02.2015, 16:30 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
44.13oeffentlichkeitsarbeit
@stadt-frankfurt.de 
(ab 12.01.2015)

Wir holen den Pokal!

Eintracht Frankfurt Museum
Mörfelder Landstraße 362

Für Eltern mit Kindern von 6 - 8 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
Fr., 16.01.2015, 17:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
44.13oeffentlichkeitsarbeit
@stadt-frankfurt.de 
(ab 15.12.2014)

Ein Ensemblemitglied vom Schau-
spiel Frankfurt liest aus „Spieler 
gesucht“ aus der Reihe „Fußball 
Haie“ von Andreas Schlüter. Bei 
einer Rallye machen wir das 
Museum unsicher. Danach geht es 
auf den grünen Rasen.

In Kooperation mit: 

Eintracht Frankfurt Museum
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Ein Ensemblemitglied vom Schau-
spiel Frankfurt liest aus „Robert fährt 
im Bus  zur Schule“ von Rudolf 
Herfurtner. Danach sehen wir, 
wie Schienenfahrzeuge repariert 
werden.

In Kooperation mit: 

Verkehrsgesellschaft Frankfurt

Alle fahren mit

Stadtbahn-Zentralwerkstatt
Heerstraße 305

Für Eltern mit Kindern von 5 - 8 Jahren
Dauer ca. 1,5-2 Std.
Eintritt frei

Termin:
Sa., 14.03.2015, 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich unter 
44.13oeffentlichkeitsarbeit
@stadt-frankfurt.de 
(ab 23.02.2015)

Nach der Ausstellung in der Römerhalle  
fliegt die LeseEule zur Stadtbücherei Frankfurt

02.12. bis 12.12.2014:	 Stadtteilbibliothek Rödelheim 
16.12. bis 16.01.2015:	 Stadtteilbibliothek Griesheim
20.01. bis 30.01.2015:	 Stadtteilbibliothek Seckbach
03.02. bis 13.02.2015:	 Schulbibliothek in der Schule am Ried

25



Meine LeseEule-Notizen:
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Schirmherrin:
Bettina von Bethmann
 

Veranstalter:
Jugend- und Sozialamt

Stadtschulamt

Stadtbücherei

Börsenverein des Deutschen Buch-
handels – Landesverband Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland e.V.

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Buchhandlung Carolus

Buchhandlung Eselsohr

Buchhandlung Tatzelwurm

Internationale Buchhandlung 
KNIZHNIK und Lesezauber e.V.

Museum GIERSCH

Haus am Dom 

Henrich Editionen

Institut für Stadtgeschichte

Kommunales Jugendildungswerk

Björn Wissenbach

UPEA

Frankfurter Neue Presse

Schauspiel Frankfurt

Besonderer Dank gilt:
S. Fischer Verlage


